
Mitteilungen der Deutschen Gesellschaft  

für Ergotherapiewissenschaften (e.V.)

In der DGEW-Mitteilung dieser Ausgabe der ergoscience möch-
ten wir Sie über die Aktivitäten der Deutschen Gesellschaft für 
Ergotherapiewissenschaft e.V. (DGEW) auf dem diesjährigen DVE-
Kongress am 19.05.2022 in Bielefeld informieren.

Im Rahmen der DGEW-Session haben sich der Vorstand sowie die 
einzelnen Arbeitsgruppen mit dem Stand ihrer Arbeit vorgestellt. 
Zudem hielt Frau Prof. Dr. Ulrike Marotzki einen Vortrag mit dem 
Titel: „JobcoachingAP – ein innovatives Konzept in die Fläche brin-
gen“. 
Es konnten einige Fakten und Aktivitäten der DGEW bilanziert 
werden: Die DGEW zählt derzeit insgesamt 63 Mitglieder, wo-
von fünf institutionelle Mitglieder sind. Seit ihrer Gründung am 
26.11.2018 gab es vor der pandemiebedingten Pause eine erste 
Session auf dem DVE-Kongress in Osnabrück am 25.05.2019. Die 
erste Fachtagung und Mitgliederversammlung der DGEW konn-
te am 04.11.2019 an der Hochschule für Gesundheit in Bochum 
stattfinden, mit einem Fachvortrag des damaligen 1. Vorsitzenden 
der DGEW Dr. Sebastian Voigt-Radloff zum Thema „Forschungs-
projekte erfolgreich beantragen und durchführen – Praktische 
Beispiele aus dem Studienmanagement“. Bei der Mitgliederver-
sammlung im Jahr 2020, die online am 02.11.2020 stattgefunden 
hat, wurde Prof. Dr. Axel Schäfer, Vorstandsmitglied der Deut-
schen Gesellschaft für Physiotherapiewissenschaft e.V. (DGPTW) 
eingeladen, der einen Vortrag mit dem Thema „Entwicklung, 
Herausforderungen und Strategien der DGPTW“ hielt. Auch am 
08.11.2021 mussten die Fachtagung und die Mitgliederversamm-
lung coronabedingt online stattfinden. Hier hielten die Professo-
rinnen Dr. Katrin Balzer und Dr. Katharina Röse von der Universität 
zu Lübeck einen Fachvortrag zum Thema „Konzepte personen-
zentrierter Versorgung – Aktueller interdisziplinärer Diskurs“.

Seit ihrer Gründung hat die DGEW an folgenden Stellungnahmen 
mitgewirkt: 
� 2020 Stellungnahme zum Eckpunktepapier der Bund-Länder-

Arbeitsgruppe „Gesamtkonzept Gesundheitsberufe“
� 2020 Teilnahme an der Verbändeanhörung zum Entwurf des 

Gesetzes zur Weiterentwicklung der Gesundheitsversorgung. 
Dieses Jahr unterstützt die DGEW die Kampagne zur Vollakademi-
sierung der Therapieberufe.

Im Rahmen der Vorstellung der DGEW-Arbeitsgruppen berichtete 
die AG Bildung – Mentoring von ihren Zielen. Hierzu gehören die 
Identifizierung möglicher Wege zur Promotion, die Entwicklung 
eines speziell auf die Bedarfe der ergotherapeutischen Profession 
ausgerichteten Mentoring-Programms und die Etablierung des 
Angebots für Ergotherapeut*innen in Deutschland. Ihre derzeitige 
Aktivität gilt dem Aufbau eines Netzwerks aus promotionsinteres-
sierten, promovierenden und promovierten Ergotherapeut*innen. 
Es wurde zu einem Online-Treffen für Promotionsinteressierte ein-
geladen, das am 27. September 2022 um 19.00 Uhr stattfindet. 
Eine Einladung per Video finden Sie hier http://www.dgew.info/. 
Die Anmeldung zu diesem Treffen ist bis zum 21. September 2022 
über kontakt@dgew.info möglich.

Die AG Masterstudiengänge berichtete von ihrem Ziel, existieren-
de Masterstudiengänge im Feld der Ergotherapie, der Gesund-
heitswissenschaften sowie der beruflichen Bildung für interes-
sierte Ergotherapeut*innen bzgl. deren inhaltlicher Ausrichtung 
kriteriengeleitet aufzubereiten. Bisher konnten rund 50 Master-
studiengänge von den Mitgliedern der AG identifiziert und die 
Ergebnisse in tabellarischer Form aufgearbeitet werden. Die Er-
gebnisse sollen über die DGEW-Homepage sowie über Publikatio-
nen (z.B. in der ergoscience) zeitnah verfügbar gemacht werden. 
Zudem möchte die AG weitere Entscheidungshilfen und ein Posi-
tionspapier zu dem Thema entwickeln.

Die AG Leitlinien und evidenzbasierte Praxis stellte noch einmal 
kurz die Vorteile von Leitlinien für eine evidenzbasierte Praxis dar. 
Betont wurde der Bedarf an entsprechend qualifizierten Ergothe-
rapeut*innen für die Stärkung und Vertretung der ergotherapeuti-
schen Profession in der Leitlinienentwicklung. Ihre Ziele sieht die 
AG darin, ein Mandatsträger*innennetzwerk aufzubauen und zu 
pflegen, Arbeitspapiere zu erstellen und schließlich den DGEW-
Antrag auf Mitgliedschaft in der Arbeitsgemeinschaft der Wissen-
schaftlichen Medizinischen Fachgesellschaften e.V. (AWMF) vor-
zubereiten. Die AG trifft sich regelmäßig online am ersten Montag 
jedes ungeraden Monats und freut sich über weitere Mitglieder.

Die Teilnehmer*innen der diesjährigen DGEW-Session wurden 
nach ihren Wünschen und Erwartungen an die DGEW gefragt.
Dabei wurden folgende Themen angesprochen:
� Möglichkeiten/Strukturen zu ergotherapeutischer Forschung 

aufzeigen
� Vernetzung von Wissenschaftler*innen in Forschung und Pra-

xis
� Informationen zur Promotion in der Ergotherapie: Wo? Wie 

finanzieren? Welche Themen? Zeitrahmen?
� Bildungsbiografien als Inspiration aufzeigen
� Informationen zu evidenzbasierten Therapiemethoden für die 

„tatsächliche Praxis“
� Kooperation mit anderen Fachgesellschaften, u.a. dOS, 

DGPPN
� Eine Ethikkommission in der DGEW etablieren
Diese Themen werden im Rahmen eines Zukunftstages des Vor-
standes aufgegriffen und für die Perspektivenentwicklung be-
rücksichtigt.

Haben Sie Interesse daran, in der DGEW mitzuwirken und Ihre 
Kompetenzen für die Weiterentwicklung der Ergotherapiewissen-
schaft einzusetzen? Dann kommen Sie sehr gerne auf uns zu! Sie 
erreichen uns über kontakt@dgew.info oder über unsere DGEW-
Homepage http://www.dgew.info/

Die diesjährige DGEW-Fachtagung und -Mitgliederversammlung 
ist für den 07.11.2022 geplant.
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